
Aus einer Email von Andreas Schillo 
an die Mitglieder der Kommission „Solidarität mit Zentralafrika“ vom 12. Mai 2006

gestern abend bin ich spät von Berlin zurück gekomen. Ich hatte mir die Bilder in der 
Nationalgalerie angesehen. Das war ein sehr schöes Erlebnis. Vor allem die Bilder der Nazarener 
und der französischen Impressionisten haben mir gefallen.

Mit der Ministerin habe ich vor und nach der Veranstaltung gesprochen. Ich habe betont es darum 
gehtden Gedanken an einen Marshallplan öffentlich zu diskutieren. Sie hat davon gesprochen dass 
auch Karin Kortmann das für Sie erledigen könnte.
Mir kam der Gedanke diesen Marshallplan 2 mit dem Gedenken an einen Verstorbenen aus dem 
Zusammenhang der Befreiung des Kongo zu verbinden, so Lumumba oder DagHammarskjöld. 
Lumumba eignet sich nicht als Patron, weil er im Norden zwiespältig aufgenommen würde. Der 
Generalsekretär der UNO D: H., der im Bemühen die Einheit des Kongo zu bewahren sein Leben
verloren hat und posthum mit dem Friedendnobelpreis ausgezeichnet wurde scheint mir besser hier 
bei uns EU und UNO anzukommen.

Da die DR Kongo jetzt den ersten schlimmen Krieg – Erster Weltkrieg in Afrika hieß es im O -Ton 
von M. Albright - erlebt hat, ließe sich von uns aufrufen zu einem zweiten Marshallplan mit einem 
Dag Hammarskjöldfonds.

Ich hielte es für sinnvoll, dies wie im jahr 2000 mit einem Appell an die EU und die UNO von 
Personen des öffentlichen Lebens zu verbinden. Dazu brauchten wir allerdings wie damals, 
Hildegard Goss-Mayr in Wien.und Etinne in Brüssel.

Angesichts der vielen Bedenkenträger – leider auch in der Friedensbewegung – wäre dies wichtig 
und hilfreich.

Mit Annette Weber habe ich besprochen, unseren Vorschlag 2. Marshallplan für die DR Kongo, bei 
Eurac einzubringen. Sie fand es gut. Deshalb bitte ich Clementine dies im Namen unserer 
Kommission ein zu bringen.

Erster Punkt wird sein die Veranstaltung mit dem BMZ in Bonn Anfang - Mitte Juni vorzubereiten. 
Es stellt sich die Frage machen wir das über die Friedrich – Ebert –Stiftung mehr SPD lastig oder 
mit Misereor, Önz usw?
Mit herzlichem Gruß und der ernsthaften Bitte meldet Euch mit Eurer Meinung damit wir voran 
kommen.
Schalom wünscht von Herzen
Andreas


